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Nach der 32. Rolex Trophy in Genf war es ihm
gut anzumerken: André Bossert ist erleichtert,
zufrieden, frisch motiviert. Nach Monaten, in
denen er Spitzenresultate wegen schlechten
Puttings verpasst hatte, hat der 47-jährige Zür-
cher an dem mit 218‘000 Euro dotierten Event
der Challenge Tour phasenweise wieder so
aufgespielt wie einst. Sogar gänzlich in den bes-
ten Zeiten wähnte man sich in den Runden 2
und 3, als „Bossy“ mit 66 und 65 Schlägen zwei
der besten Tagesergebnisse herausspielte. Das
Pro-Am-Format der Rolex Trophy bringt es mit
sich, dass die Spieler auch in der vierten Runde
nicht in umgekehrter Reihenfolge der Rangliste
abschlagen. Bossert hatte das Pech, schon im
ersten Flight um 7.30 Uhr auf den Platz zu müs-
sen, als die Bedingungen (Regen, Wind) am un-
günstigsten waren. Unter diesen Umständen
war er mit der 72 (Par) zufrieden. Der 7. Platz,
acht Schläge hinter dem abermals siegreichen
Franzosen Benjamin Hébert, war der Lohn. Bos-
sert notierte seine zweite Top-10-Klassierung
der diesjährigen Challenge Tour nach dem 3.
Platz am Kenya Open von Anfang April.

Wo sind die Gründe für die markante Stei-
gerung zu suchen? Eindeutig auf den Greens.
Bossert hatte heuer seine Putting-Technik geän-
dert. Die Erfolge blieben aus. Tests zeigten
sogar, dass Bossert nur gerade bei einem von

hundert Putts den idealen Roll zustande
brachte. Noch vor der Rolex Trophy hielt er mit
seinem Putting-Coach ein „Emergency-Mee-
ting“ ab. Er entschied sich, wieder so zu putten,
dass er sich bequem fühlt und wie es ihm na-
türlich erscheint. In der ersten Runde (74
Schläge) habe es noch nicht funktioniert, da-
nach aber immer besser. „Ich spürte, wie das
Selbstvertrauen auf den Greens zurückkam.“
Und das alles kurz vor dem Omega European

Masters in Crans-Montana, an dem sich Bossert
ab Donnerstag mit fünf weiteren Swiss-PGA-
Profis in einem Weltklassefeld messen kann!

Die beste Schweizer Leistung auf der EPD
Tour gelang für einmal nicht Damian Ulrich
(20.), sondern Ken Benz: formidabler 4. Platz
mit Runden von 68, 69 und 65 Schlägen auf
dem Par-70-Kurs im luxemburgischen Christ-
nach. Den Aufwärtstrend hatte der Zürcher
Jungprofi schon am vorangegangenen Turnier
in Pfaffing angedeutet, das er mit einer 67
beendete. Er hat nun also viermal in Folge die
70er-Marke unterboten.

Auf der Canadian Tour schaffte Roger Fur-
rer einen weiteren Cut und wurde in Windsor
(Ontario) 33. In der Schlussrunde bekam der
Bündner die Ausläufer des Hurrikans an der
Ostküste zu spüren. Es blies heftig, Furrer
konnte sein Score jedoch mit einer 72 (1 über
Par) beisammen halten.

Erfreuliche Resultate von Clément und Ulrich
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CT / Rolex Trophy (no cut)
1.- Benjamin Hébert (FRA) 269
2.- Jorge Campillo (ESP) 270 

Tommy Fleetwood (ENG)
4.- Sam Hutsby (ENG) 273
5.- Florian Praegant (AUT) 275 

Alessandro Tadini (ITA) 
7.- André Bossert (SWI) 277

Ricardo Santos (POR)
9.- Anthony Snobeck (FRA) 278
etc.
EPD / Christnach Classic (cut: +1)
1.- Dennis Küpper (GER) 195...
4.- Ken Benz (SWI) 202…
20.- Damian Ulrich (SWI) 207
35.- Dennis Spalinger (SWI) 212...
MC Robert Wiederkehr (SWI) 70 72

Tino Weiss (SWI) 72 75
Marcel Capaul (SWI) rtd

etc.
CAT / Canadian Tour Championship (cut: -3)
1.- Stuart Anderson (CAN) p.o. 263
2.- Richard Scott (CAN) 263...
33.- Roger Furrer (SWI) 277
etc.
AT / Styrian Mountain Golf Open (cut: +1)
1. Chris Paisley (ENG) 202...
MC Jan Schmid (SWI) 76 72

Fredrik Svanberg (SWI) 70 74
Jon Andrea Noder (SWI) rtd
Claudio Blaesi (SWI) rtd

Demnächst
ET / Omega European Masters
1 - 4.09
LET / UNIQA Ladies Gold Open
2 - 4.09
ST / Senior Masters 
2 - 4.09
EPD / Preis des Hardenberg GolfResort
4 - 6.09 

André Bossert

Ken Benz


